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Musterverfügung des Verwaltungs- und Rechtsdienstes, DVBU

LSI

(oder Zustellung per Bote/Polizei)


- Herrn .....
(Adressaten:


- Frau.......
Grundeigentümer,


- Firma.....
Bauherr, Bauleiter, Un-



ternehmer, Anzeiger)

Wiederherstellungsverfügung

Bauen ohne Bewilligung

Sehr geehrte..............................

Mit der Verfügung vom ........ haben wir die Einstellung der Bauarbeiten an der Garage auf Parzelle Nr. ........ angeordnet und verboten, dass auf den Parzellen Nr. ........ und Nr. ........ weitere Baumaterialien, Baumaschinen und dergleichen abgelagert werden.

Da diese Arbeiten ohne die hiefür erforderlichen Baubewilligungen in Angriff genommen worden sind, ist der Gemeinderat (die kantonale Baukommission) gestützt auf Art. 51 Abs. 2 BauG gehalten, die Wiederherstellung des rechtmässigen Zustandes anzuordnen, unter Androhung der Er​satzvornahme durch die Gemeinde (die kantonale Baukommission). Die Verpflichtung zur Wegräumung obliegt von Gesetzes wegen dem gegenwärtigen Grundeigentümer oder Baurechtsinhaber.

Es steht Ihnen frei, innert 30 Tagen seit Eröffnung ein nachträgliches Baugesuch einzureichen. Das Gesuch hat alle in Art. 31 ff. BauV aufgezählten Angaben und Unterlagen zu enthalten (evt. nähere Ausführungen). Ein nachträgliches Baugesuch bewirkt, dass die Wiederinstandstellungsverfügung aufgehoben und geprüft wird, ob das nachträgliche Baugesuch bewilligt werden kann. Bei vollständiger oder teilweiser Bewilligung fällt die Wiederherstellungsverfügung im entsprechenden Umfang dahin. 

Demnach wird

v e r f ü g t :

1. a)
Sie werden aufgefordert, die ausgeführten Bauarbeiten an der Garage auf Parzelle Nr. ........ bis zum ........ rückgängig zu machen, dass heisst:

· die Mauern vollständig zu entfernen (abzutragen)

-
die Bodenplatte und die Fundamente entweder zu entfernen oder aber mit einer Humusschicht von mindestens ........ cm zu überdecken.

b)
Sie werden angewiesen, die Scheune auf Parzelle Nr. ........ bis zum ........ von allen Baumaterialien und Baumaschinen zu räumen. Diese Gegenstände dürfen nicht sonst wo auf der Parzelle Nr. ........ gelagert werden.

c)
Sie werden aufgefordert, die Parzelle Nr. ........ bis zum ........ von allen Baumaterialien, Baumaschinen und dergleichen zu räumen.

2.
Widerhandlungen gegen diese Verfügung sind nach Art. 54 BauG strafbar (Busse bis Fr. 50'000.--, in besonderen schweren Fällen, bei Rückfall und bei Ausführung von Bauten und Anlagen trotz rechtskräftigem Bauabschlag bis zu Fr. 100'000.-- nebst Haft), bzw. nach Art. 292 Strafgesetzbuch (Haft oder Busse). Art. 292 StGB hat folgenden Wortlaut:


„Wer der von einer zuständigen Behörde oder einem zuständigen Beamten unter Hinweis auf die Strafdrohung dieses Artikels an ihn erlassenen Verfügung nicht Folge leistet, wird mit Haft oder mit Busse bestraft.“

3.
Die Wiederherstellungsverfügung wird aufgeschoben, wenn innert der Rechtsmittelfrist (Ziffer 6) ein nachträgliches Baugesuch eingereicht wird (Art. 51 Abs. 4 Bst. a BauG).

4.
Kommen Sie dieser Verfügung innert der gesetzten Frist nicht vollständig und vorschriftsgemäss nach, wird die Gemeinde (die kantonale Baukommission) zur Ersatzvornahme schreiten, d.h. auf Ihre Kosten die Wiederherstellungsarbeiten selber ausführen oder durch Dritte ausführen lassen (Art. 53 BauG).

5.
Die Kosten dieser Verfügung betragen Fr. ........ und werden Herrn ........ auferlegt (Art. 63 BauV, sowie Art. ........ Gebührentarif der Gemeinde vom ........ (des Staatsrates vom ........ )).

6.
Diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit Eröffnung mit Beschwerde beim Staatsrat angefochten werden (Art. 43 ff. VVRG).


Die Beschwerdeschrift ist dem Staatsrat in sovielen Doppeln einzureichen, als Interessierte bestehen. Sie hat eine gedrängte Darstellung des Sachverhalts und der Begründung unter Angabe der Beweismittel sowie die Begehren zu enthalten. Sie ist vom Beschwerdeführer oder seinem Vertreter zu unterzeichnen und zu datieren. Eine Ausfertigung der angefochtenen Verfügung und die als Beweismittel angerufenen Urkunden sind beizulegen, soweit der Beschwerdeführer sie in Händen hat (Art. 48 VVRG).


........................, den ........

Der Gemeinderat /




Die kantonale Baukommission




Der Präsident

Der Sekretär

Kopien z.K. an:

-
..... (evtl. Polizeiposten)

-
..... Gemeinde .............

-
..... Dienststelle ...........
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